
Bewerbung als Beisitzer im Vorstand der Freien Demokraten Nordrhein-Westfalen 

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, 

der 22. Februar 2022 hat uns jäh aus einem Schlaf gerissen, der schon wesentlich früher hätte enden müssen. Nach Jahren des trü-

gerischen Friedens sind wir in Deutschland, Europa und der Welt als liberale Demokratien mit den Versäumnissen der Vergangenheit 

und den Herausforderungen von Gegenwart und Zukunft konfrontiert. Die Wucht, mit der uns diese Zeit der Zeitenwende trifft, lässt 

kaum Platz, um Luft zu holen, wenig Raum für jegliche Grau- oder Zwischentöne. 

Putins Terrorstaat überzieht Europa mit Krieg. In den USA droht Donald Trump erneut Präsident zu werden. Die Risiken, die von 

unserem Systemrivalen China und seiner kommunistischen Führung ausgehen, werden noch immer systematisch unterschätzt. In der 

EU und in Deutschland greifen Rechtsradikalismus und -extremismus um sich, während die Demokraten damit beschäftigt sind, sich 

wie Kesselflicker zu streiten. Zum zweiten Mal in diesem Jahrtausend ist unsere Partei, sind die Freien Demokraten Teil der Bundes-

regierung – zum zweiten Mal stehen wir, so scheint es, mit dem Rücken zur Wand. Es ist leicht, Mitglied einer Partei zu sein, wenn 

alles in scheinbar bester Ordnung ist: Doch ist die Ordnung so offen ersichtlich aus den Fugen geraten wie derzeit, dann erst gewinnt 

politisches Engagement seine Bedeutung. 

Seit 2020 bin ich Kreisvorsitzender der FDP in Münster und stellv. Bezirksvorsitzender im Münsterland und seit 2021 stellv. Bundes-

vorsitzender der Jungen Liberalen. Zudem sitze ich für die FDP in der Bezirksvertretung Münster-Mitte. Das dortige Dasein als Einzel-

vertreter hat mir gezeigt, dass es Mut und den Willen zur Auseinandersetzung braucht, um gegen unsere politischen Mitbewerber zu bestehen. Diesen Mut will ich in 

unseren Landesvorstand mitbringen und dort folgende Schwerpunkte setzen:

Liberale Visionen für unsere Zukunft entwickeln. 

Wir sind jetzt gefordert, die Ideen zu entwickeln, die 

Menschen bei den kommenden Wahlen überzeu-

gen sollen, ihre Stimme den Freien Demokraten zu 

geben. Was passiert, wenn wir ohne Visionen in 

eine Wahl gehen, haben wir 2022 schmerzlich er-

lebt. Dabei muss unsere Richtschnur stets das Leit-

bild sein: Mehr Chancen durch mehr Freiheit. 

Vernetzung stärken: in und außerhalb der Partei. 

Im Münsterland spüren wir den enormen Gewinn, 

den eine enge und vertrauensvolle Zusammenar-

beit in unserer Partei stiften kann. Auch bei der Ver-

netzung mit und in verschiedene gesellschaftliche 

Milieus müssen wir als Partei besser werden. Wenn 

Politik Selbstbeschäftigung bleibt, bleiben wir Freie 

Demokraten zu oft eine Randnotiz. 

Voller Kurs auf 2025. 

Für ein starkes Ergebnis bei den Kommunalwahlen 

2025 müssen wir mehr tun als andere – das heißt, 

wir müssen früher beginnen. Als Kreisvorsitzender 

will ich die Anbindung von Landesebene und lokaler 

Ebene stärken, um Bedarfe vor Ort frühzeitig erken-

nen und dort zielgerecht unterstützen zu können. 

Mein Name ist Paavo Czwikla, seit 2013 brenne ich als Mitglied unserer Partei für den politischen Liberalismus. In krisenhaften Zeiten gewinnt unser Engagement an Bedeu-

tung. Deshalb bitte ich auf dem Landesparteitag in Duisburg um Ihre und Eure Unterstützung als Kandidat des Münsterlands für einen Posten als Beisitzer im Landesvorstand. 
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